
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.04.2022 (14:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSV Am Viernheim IV : LSV Ladenburg III 
Sonntag, 03.04.2022, 09:30 Uhr

LSV Ladenburg III stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisklasse A Staffel 2 auf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 31:35 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom LSV Ladenburg III ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2
gegen den TSV Am Viernheim IV. 4 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel
Brandl / Müller den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 13. Saisonspiel mit 5 Ersatzspielern antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Faber / Graefen gegen Lorenz / Zimmermann. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Einen Zähler für die Gäste mussten Winkenbach / Grammig bei der 1:
3-Niederlage gegen Brandl / Müller hinnehmen. Auf dem falschen Fuß erwischten Mayer / Scheidel
ihre Gegner Rühling / Caballero beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Felix Winkenbach gegen Wolfgang Lorenz verrichten, bevorseine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lorenz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Eine knappe Niederlage gab es
dann für Jürgen Faber beim 11:9, 6:11, 13:11, 6:11, 9:11 gegen Benedikt Brandl. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Brandl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Elmar Graefen bei der letzlich klaren 0:3
Niederlage gegen Gerd Rühling. Nach einem Erfolg für Jan-Eric Mayer sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Heiko Müller letztlich nicht ins Ziel
bringen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Oliver Grammig seinem Gegner Felix Zimmermann
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Lukas Scheidel
wehrte eine 1:0 Satzführung von Simon Caballero ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch
ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Bei der wenig später folgenden 1:
3-Niederlage gegen Benedikt Brandl hatte Felix Winkenbach nur im ersten Satz eine Chance.
Zwischenzeitlich musste Jürgen Faber zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Wolfgang
Lorenz aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit nur einem Satzverlust ging Elmar Graefen gegen Heiko
Müller durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Jan-Eric Mayer beim 2:3 gegen Gerd Rühling leisten.
Am Ende verlor er jedoch knapp. Oliver Grammig kam mit der Spielweise von Simon Caballero am
Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Lukas Scheidel und
Felix Zimmermann, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Lange dagegenhalten konnten derweil Faber / Graefen beim 2:3 gegen Brandl / Müller. Das
Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Am Viernheim IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen SG-SandhofTV Waldh III am 23.04.2022 zu punkten. Die Mannschaft des LSV
Ladenburg III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK Wallstadt III
am 22.04.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Am Viernheim IV

Doppel: Faber / Graefen 1:1, Winkenbach / Grammig 0:1, Mayer / Scheidel 1:0 
Einzel: F. Winkenbach 0:2, J. Faber 1:1, E. Graefen 1:1, J. Mayer 0:2, O. Grammig 2:0, L. Scheidel 1:
1 

 LSV Ladenburg III
Doppel: Brandl / Müller 2:0, Lorenz / Zimmermann 0:1, Rühling / Caballero 0:1 
Einzel: B. Brandl 2:0, W. Lorenz 1:1, H. Müller 1:1, G. Rühling 2:0, S. Caballero 0:2, F. Zimmermann
1:1


